
Titel vergeben und gefeiert
Müllingen.Der Schützenver-
ein blickt auf ein gelungenes
Schützenfest zurück, das am21.
und 22. August gefeiert wurde.
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgte der Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Laatzen.
Zum traditionellen Programm
gehörte die Kranzniederlegung
zum Auftakt, das Abholen des
vorjährigen Schützenkönigs
Joachim Schidewahn und das
Königsessen im Schützenhaus.
Es folgte die Proklamation der
diesjährigenKönigeundKetten-
träger, moderiert von Werner
Böschen, Präsident des Kreis-
schützenverbands Burgdorf.
Die Platzierten in der Über-

sicht: Luftgewehr Sommerkönig
(Teilerwertung): 1. Platz Sven
Mattern; 2. Platz Nesrin Mat-
tern; 3. PlatzMarkWinkelmann.
Letzter Platz (Blindes Auge):

Stefanie Winkelmann.

Zusatzpokal für den besten
Teiler beimKönigsschießen: Hel-
ga Völz mit 5er-Teiler.
Gymnastikkette (Teilerwer-

tung): 1. Platz Susanne Spann-
knebel; 2. Platz Ulrike Spörr; 3.
Platz Karin Habekost.
Udo-Hänies-Gedächtnispokal

(Ringwertung): 29Mannschften
á drei Teilnehmende, inklusive
zwei Jugendmannschaften der
FFW Müllingen/Wirringen: 1.
Platz Schützenverein Müllingen
306,8 Ringe; 2. Platz Teichfreun-
de Müllingen 306,5 Ringe; 3.
Platz Die glorreichen Drei 305,3
Ringe.
Der Schützenfest-Samstag

begann mit den Aufhängen der
Königsscheibe und anschließen-
dem Kaffeenachmittag im
Schützenhaus. Es folgte die
Sommerpartymit DJ unddie Sie-
gerehrung zumUdo-Hänies-Ge-
dächtinis-Pokal.

Die Müllinger Schützen haben ihre Majestäten gewürdigt (von
links): Werner Böschen gratuliert Susanne Spannknebel und Sven
Mattern. Foto: privat

Traditionelles Programm
und ausgelassene Feierlaune
Schützenfest in Wassel hat mit großem Gemeinschaftssinn und viel Musik gepunktet

Wassel. Mit Besonnenheit
und traditioneller Feststimmung
hat das Schützenfest in Wassel
zunächstbegonnen:EinSchwei-
gemarsch zum Ehrenmal am
Freitag bildete den stimmungs-
vollen und feierlichen Einstand
der Feierlichkeiten. ImAnschluss
ging es für die Schützinnen und
Schützen gemeinsam in die
Sporthalle,woderMusikzugder
Freiwilligen Feuerwehr Wassel
musikalisch begrüßte.
Zum Schützenfest-Ablauf be-

richtet Heike Fahrenhold: „Wie
groß der Zusammenhalt und die
Vorfreude im Ort sind, zeigte
sich an der Rekordbeteiligung.
137Anmeldungengabes fürdie
feierliche Vesper.“
Ein zentraler Höhepunkt des

Abendswardie feierlicheProkla-
mation der neuen Majestäten
und Pokalsieger durch Schüt-
zenhauptmann Olaf Kobbelt.
Die Würdenträger und Preis-

träger im Überblick:
Altschützenkönig: 1. Eckhard

Busche; 2. Claas-Tido Geller-
mann; 3. Michael Rahlves.
Jungschützenkönig: 1.Marcel

Brächtgen; 2. Lennard Busche;
3. Feodor Nussbaum.
Damenkönigin: 1. Daniela

Festumzug mit befreundeten Vereinen. Foto: Heike Fahrenhold

beliebten Kindertanz wurde
ausgelassen mitgemacht. Im
Rahmen des Nachmittagspro-
gramms fanden zudem die Aus-
zeichnungen desWii- und Licht-
punktschießen statt.
Gegen 18 Uhr trafen die be-

freundeten Gastvereine der
Schützen aus Sehnde, Bilm,
Müllingen, Rethmar und Lehrte
ein. Gemeinsam formierten sich
die Wasseler Schützen und ihre
Gäste zu einem stattlichen Fest-
umzugmit farbenfroher Präsen-
tation auf den Straßen. Im An-
schluss fand sich die Festgesell-
schaft an der Sporthalle ein. Ku-
linarisch blieb kein Wunsch of-
fen. Neben einem Fischwagen
sorgte der klassische Bratwurst-
und Pommesstand für die pas-
sende Stärkung. Für hervorra-
gende Stimmung auf dem Platz
gaben die Scheibennagler noch
einmal ein mitreißendes Platz-
konzert zum Besten. Ab 20 Uhr
übernahm schließlich der „DJ
Playman“ das Zepter. Mit einem
vielseitigen Musikmix lockte er
Groß und Klein auf die Tanzflä-
che, wo bis in die Morgenstun-
den ausgelassen gefeiert, ge-
lacht und getanzt wurde.
Heike Fahrenhold schreibt ab-

schließend: „Ein rundum gelun-
genes Fest wie dieses entsteht
nicht von allein. Ein besonderer
Dank gilt dem gesamten Sport-
verein sowie dem engagierten
Festausschuss. Mit unermüdli-
chemEinsatz, akribischer Vorbe-
reitung undHerzblut hat das Or-
ganisationsteam dieses Schüt-
zenfest auf die Beine gestellt
und für einen reibungslosen Ab-
lauf gesorgt. Der Zusammenhalt
und das große ehrenamtliche
Engagement im Verein zeigen
einmal mehr, wie lebendig und
stark die Gemeinschaft in Was-
sel ist.“

Gurkasch; 2. Nathalie Busche; 3.
Franziska Wilke-Rathmann.
Jugendkönigin: 1. Janne Gel-

lermann; 2. Finn Ostermeyer; 3.
Lene Gellermann.

Die Gewinnerin des Klaus-
Jepp-Pokals ist Alyssa Kobbelt;
Gewinnerin des Gerhard-Köh-
ler-Pokals ist Lene Gellermann.
Im Anschluss an den offiziel-

lenTeil gingderAbendnahtlos in
ausgelassene Feierlaune über.
Zu den Klängen der Feuerwehr-
kapellewurdemitgesungenund
getanzt. Mit Klassikern und
Stimmungshits wie der „Schüt-
zenliesel“, dem „Odenwald
Walzer“ und Reinhard Meys
„Über denWolken“ sorgten die
Musiker für einebestensgefüllte
Tanzfläche.
Nach dem feierlichen Auftakt

am Freitag stand der Schützen-
fest-Samstag in Wassel ganz im
Zeichen traditioneller Brauch-
tumspflege, geselligem Beisam-
mensein und ausgelassener

Feststimmung für Jung und Alt.
Der Samstag begann mit dem

traditionellen Anbringen der
Schützenscheiben. Begleitet
von der mitreißenden Musik der
„Scheibennagler“ aus Laatzen
zog der Schützenzug durch das
geschmückte Dorf, um bei den
frisch proklamierten Königen
einzukehren. Ein besonderer
Blickfang waren auch in diesem
Jahr die Königsscheiben. Diese
wurden wie gewohnt von Gerd
Koepp, imOrtbestensund liebe-
voll bekannt als „Kappes“, in
Handarbeit angefertigt und ge-
staltet. Nach demEintreffen und
der Auszeichnung aller vier Ma-
jestäten ging es gemeinsam zu-
rück zur Sporthalle.
Auch die jüngsten Festgäste

kamen voll auf ihreKosten. Beim

Majestäten in Wassel (von links): Jungschützenkönig Marcel Brächtgen, Scheibenträger Chris Rühmk-
orf, Altschützenkönig Eckhard Busche, Jugendkönigin Janne Gellermann, Scheibenträger Philip Köh-
ler, Damenkönigin Daniela Gurkasch. Foto: Heike Fahrenhold

Instandhaltung von Schulen und Kitas geleistet
sehnde.DieSommerferiender
Schulen und Schließzeiten der
Kindertagesstätten sind für das
Liegenschaftsmanagement in
der Stadtverwaltung immer eine
besondere Zeit. Viele Bau-, Sa-
nierungs- und Unterhaltungs-
maßnahmen lassen sich nur
dann sinnvoll umsetzen, wenn
Schulen undKitas nicht oder nur
eingeschränkt genutzt werden.
HierdieÜbersicht zudenvonbe-
auftragten Firmen geleisteten
Arbeiten: In vielen Klassenräu-
menderKGSwurdenMaler-und
Ausbesserungsarbeiten durch-
geführt. Anlass waren unter an-
derem Schäden durch die Er-
neuerung der Brandmeldeanla-
ge, Arbeiten im Rahmen des Di-
gitalpakts sowie die reguläre
Nutzung. Zusätzlich wurden
zwei Fertig-Garagenals neue La-
gerflächen aufgestellt. Daneben
entsteht eine überdachte Ab-
stellmöglichkeit für Fahrräder.
Die Ferien ermöglichten dabei
den Einsatz von Kran und

Schwerlasttransportern auf dem
Schulhof,ohnedenSchulbetrieb
zu beeinträchtigen. Pflaster-
arbeiten sowie Zaun und Fahr-
radbügel sollen bis zu den
Herbstferien fertiggestellt wer-
den.
Ein technisch besonders an-

spruchsvolles Projekt war der
Austausch der Niederspan-
nungshauptverteilung. Die bis-
herige Anlage entsprach nicht
mehr den aktuellen Sicherheits-
anforderungen. Für die Arbeiten
musste die Schule rund vier Wo-
chen vom regulären Stromnetz
getrenntwerden.DieneueAnla-
ge erhöht die Betriebssicherheit
und schafft zugleich bessere Vo-
raussetzungen für künftige An-
forderungen an das Stromnetz
der Schule.

MaSSnahMen zur Sanierung

In der Kita Berliner Straße wur-
denmit der SanierungdesDachs
die bereits begonnenen energe-

tischenMaßnahmenamGebäu-
de fortgesetzt. Die Arbeiten die-
nen dem Erhalt der Gebäude-
substanz, verbessern die Ener-
gieeffizienzund tragenzueinem
besseren Raumklima bei.
Eine besondere Herausforde-

rung war der vollständige Um-
bau der Kita-Küche innerhalb
des engen Zeitfensters der
Schließzeit. Die alte Küche wur-
de ausgebaut, der Raum vergrö-
ßert, Boden- und Wandflächen
erneuert und anschließend eine
neue Küche eingebaut. Damit
verbessern sich Arbeitsbedin-
gungen, Arbeitsschutz und Hy-
gienestandard deutlich.
Für den geplanten Umzug der

Kita Achardstraße in die ehema-
lige Krippeneinrichtung „Spat-
zennest“ wurden die Räume an
die Bedürfnisse älterer Kinder
angepasst. Der Waschraum
wurde vollständig entkernt und
umgebaut. Auch das Außenge-
ländewird vergrößert und ange-
passt. ErgänzendwurdenMaler-

arbeiten durchgeführt und die
Elektroinstallation verändert.
In der Sporthalle Höver wur-

den unter anderem neue Akus-
tikplatten, eine Dampfsperre
und eine zeitgemäße Wärme-
dämmungeingebaut.Aucheine
neue LED-Beleuchtung gehört
zur Maßnahme. Aufgrund von
Lieferschwierigkeiten verzöger-
te sich der Einbau der Leuchten.
Neben den Bau- und Sanie-

rungsmaßnahmen wurden die
Ferien intensiv für die jährliche
Grundreinigung genutzt. In die-
semJahr standenunteranderem
neun Kindertagesstätten, ein
Hort, sieben Sporthallen und
fünf Grundschulen sowie weite-
re städtische Gebäude auf dem
Programm.
Dabei werden Böden maschi-

nell grundgereinigt und vielfach
neu beschichtet. Das sorgt nicht
nur für ein gepflegtes Erschei-
nungsbild, sondern schützt die
Oberflächen und verlängert ihre
Lebensdauer.

Anleitung zum
Sprinti
sehnde. Am Mittwoch, 16.
September, bietet die VHS Ost-
kreis Hannover von 10 bis 12.15
Uhr im Schützenheim in Höver,
Schützenstraße, einen Einfüh-
rungskurs in die „Sprinti“-App
und die Üstra-App an. Zur Instal-
lation der Apps auf dem Smart-
phone, der Einrichtung eines Be-
nutzerkontos und der Buchung
einer Fahrt mit dem „Sprinti“
gibt es Anleitung.
Für die Teilnahme am Kurs

werden daher ein funktionsfähi-
ges Smartphone und die Zu-
gangsdaten für den App-Store
oder den Google-Play-Store be-
nötigt. Zudem müssen die Teil-
nehmer auch die Zugangsdaten
zu ihrem Zahlungsmittel wie et-
wa PayPal, SEPA oder Kreditkar-
teund IhremE-Mail-Accountda-
bei haben.
Die Kursteilnahme ist kosten-

los. Eine vorherige Anmeldung
ist über die VHSOstkreis Hanno-
ver erforderlich.
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Hannover, Lange Laube 10

Theater am Aegi, Aegidientorplatz 2

Burgdorf,Marktstraße 16

Giant Rooks
07. Oktober 2026: Swiss Life Hall

Benefizkonzert
08. Oktober 2026: Großer Sendesaal

JAZZ CLUB CLASSICS
09. Oktober 2026:W. Busch Museum

De 4. groote Plattdüütsch Gala
10. Oktober 2026: Theater am Aegi

Hannover Indians - Füchse Duisburg
11. Oktober 2026: Eissporthalle

Rene El Khazraje (MC Rene)
11. Oktober 2026: Kulturzentrum FAUST

Mithu Sanyal - Nein
13. Oktober 2026: Literaturhaus

Führung durch das Opernhaus
Diverse Termine: Oper

Freitag, 27.08.2027 | EXPO Plaza

TOKIO HOTEL -
SUMMER ENCORE 2027

Bekanntmachung
Sitzungen der Gremien der Stadt Sehnde
vom 15.09.2026 bis 17.09.2026
Am Dienstag den 15.09.2026 um 18:00 Uhr findet im Sitzungszimmer im Anbau
des Rathauses, Eingang Nordstr. 19, 31319 Sehnde eine öffentliche Sitzung des
Ortsrates Sehnde statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Bebauungsplan Nr. 367 „Stadtquartier Bachstraße“ im Ortsteil Sehnde der Stadt
Sehnde, hier: Aufstellungsbeschluss

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Straßen im Baugebiet „Kleines Öhr“ im Ortsteil Sehnde der Stadt Sehnde

- Straßenbenennung des Erschließungsweges zum neuen Feuerwehrstandort an
der Peiner Straße im Ortsteil Sehnde der Stadt Sehnde

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Widmung eines Teils des Weges zur Erschließung des neuen Standortes
der Ortsfeuerwehr Sehnde

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Straßen im Baugebiet „Gewerbegebiet Sehnde-Ost“

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Straßen im Baugebiet „Maschwiese Süd“ im Ortsteil Sehnde der Stadt
Sehnde

- Bebauungsplan Nr. 340 „Fraendskamp“ in den Gemarkungen Haimar und Klein
Lobke der Stadt Sehnde, hier: Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses

- Diskussion über die Geschwindigkeitsmessanlage an der Lehrter Straße |
möglicher neuer Standort

- Weihnachtsmarkt Sehnde 2026
- Vergabe von Ortsratsmitteln
- Wertstoffinsel am „Steinweg“
- Künftiger Standort Seilscheibe
Am Donnerstag den 17.09.2026 um 19:00 Uhr findet im Vereinsheim MTV Reth-
mar, Seufzerallee 7, 31319 Sehnde-Rethmar eine öffentliche Sitzung des Orts-
rates Rethmar statt.
Wesentliche Tagesordnungspunkte:
- „Einwohnerfragestunde“
- Bebauungsplan Nr. 214 „Vorwerks Garten“, 1. Änderung, Ortsteil Rethmar, Stadt
Sehnde, hier: - Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss zur Beteiligung nach § 3
Abs. 2 BauGB und die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

- Bebauungsplan Nr. 215 „Backhausfeld“, 1. Änderung, Ortsteil Rethmar, Stadt
Sehnde, hier: - Aufstellungs- und Entwurfsbeschluss zur Beteiligung nach § 3
Abs. 2 BauGB und die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Straßen im Baugebiet „Gewerbegebiet Sehnde-Ost“

- Widmung von Straßen gemäß § 6 Niedersächsisches Straßengesetz (NdsStrG)
hier: Straße „Vor dem Dorf“ im Baugebiet „Bergfeld“ im Ortsteil Rethmar der
Stadt Sehnde, Ergänzung

- Vergabe von Ortsratsmitteln
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